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Politiſche Ueberſicht
Nichts Geringeres als eine kaiſerliche Botſchaft in Sachen

der Militärvorlage glaubt die Düſſeldorfer Zeitung als
bevorſtehend ankündigen zu können Als von hochgeſchätzter
Seite ſtammend bezeichnet dieſelbe eine Mittheilung die fie
zus Berlin erhält wie folgt

Wie ich von zuverläſſigſter Seite erfahre ſoll vor der Auf
löſung des Reichstages noch ein weiterer letzter Verſuch gemacht werden eine Verſta ndigung über die Heeresreform

Frage zu erzielen Die Haltung der Kommiſſionsmehrheit hat
es faſt außer Zweifel geſtellt daß jenes Maß des parlamen
tariſchen Entgegenkommens auf welches ganz beſonders während
der Generalberathung in der Kommiſſion gerechnet wurde nicht
vorhanden iſt Es wird nunmehr ſeitens der Reichsregierung
geſchäftsmäßig in die Spezialberathung der Militärvorlage ein
getreten ſelbſt ein ablehnender Entſcheid der Kommiſſionsmehr
heit wird wenn man ſo ſagen darf in das anzulegende Kon
fliktskonto gebucht und die Entſchließung des Plenums abge
wartet werden Um indeſſen bis zuletzt dem deutſchen Volke

egenüber jeden Schein einer Konfliktsſucht zu vermeiden um
ür den Fall nöthig werdender Neuwahlen die Schuld an den

unerquicklichen heftigen Parteikämpfen beſonders aber die Ver
antwortung für die im Ernſtfalle unzureichende Wehrkraft des
Reiches von ſich ablehnen zu können wird Se Majeſtät
der Kaiſer noch ein letztes eindringliches Wort der Auf
klärung in Form einer an die Volksvertretung gerich
teten kaiſerlichen Botſchaft richten Dieſe Botſchaft
iſt in der vertrauteſten Umgebung Sr Majeſtät bereits e rn ſt
haft erörtert worden doch hat dieſe Abſicht die amtlichen
Kreiſe noch nicht beſchäftigt da man zunächſt den Reichstags
arbeiten gegenüber eine abwartende Stellung einnehmen und
vor allem auch der Schein vermieden bleibe daß ein Druck auf
die Entſchließung der Volksvertretung beabſichtigt werde Fällt
die Vorlage dann tritt nachdem auch die Kaiſerliche Botſchaft
nichts half die Reichsregierung mit ruhiger Entſchloſſenheit vor
das deutſche Volk dem alsdann die Entſcheidung in die
Hand gegeben werden ſoll

Auch im Jahre 1887 tauchte während des SeptennatsWahl
kampfes in der Preſſe das Gerücht auf eine kaiſerliche Bot
ſchaft werde ſich an das Volk wenden um das Septennat zu
befürworten Die Botſchaft erfolgte aber nicht wohl deshalb
weil die damals leitenden Staatsmänner von dieſem Schritte
abriethen Nehmen wir einmal an die Nachricht der Düſſel
dorfer Zeitung beruhe auf wirklich vorhandenen Thatſachen

iſt dabei doch ſehr zu beachten daß es dortſelbſt heißt
ie Abſicht des Erlaſſes einer kaiſerlichen Botſchaft habe die

amtlichen Kreiſe noch nicht beſchäftigt Auch wenn wir
ugeben daß der Einfluß der amtlichen Kreiſe damals viellucht größer war als jetzt ſo dürfte doch die Vermuthung

utreffen daß auch heute dieſe amtlichen Kreiſe von einerſolchen Maßregel abrathen werden denn ſie könnte ſich am

Ende als zwei ſchneidige Waffe erweiſen Das Centrum
ſo verſichert aufs neue die klerikale Köln VolksZtg

werde auf alle Fälle geſchloſſen ſtimmen, darüber beſtehe
gar kein Zweifel Abg von Huene habe als Vorſitzender

r Budget Kommiſſion des Reichstages die Arbeiten derſelben
ſo beſchleunigen laſſen daß der Etat in dieſem Jahre zeitig
ertig wird und die verbündeten Regierungen aus dieſem

Grunde die Auflöſung des Reichstages nicht aufzuſchieben

brauchen Gleichzeitig aber läßt ſich das Blatt ein Hinter
thürchen offen indem es verſichert Die geſetzliche Ein
führung der zweijährigen Dienſtzeit wäre immerhin
eine Errungenſchaft derentwegen man um den Preis nicht
zu ſehr feilſchen würde

Die Berichte über den Aufenthalt des ruſſiſchen Thron
folgers in Berlin haben in Frankreich ſichtlich einige
Verſtimmung hervorgerufen Die Frucht dieſer Verſtimmung
iſt die Meldung daß im April ein ruſſiſches Geſchwader
im Hafen von Cherbourg erſcheinen ſolle Aber ſelbſt
jenſeits der Vogeſen beginnt man an der Bedeutung der Ver
brüderungsfeſte zu zweifeln Auch ein Mann wie Gobletder früher Miniſter des Auswärtigen geweſen iſt äußert ſeine

Bedenken gegen die Nützlichkeit geräuſchvoller Feſte wenn man
keine beſſern e n für feſte Abmachungen zwiſchen
beiden Reichen erlange So iſt es nicht einen Augenblick
un wahrſcheinlich geweſen daß nach der Reiſe des ruſſiſchen
Thronfolgers zu den berliner r irgend eine
ruſſiſche Kundgebung zu Gunſten Frankreichs erfolgen werde
Daran iſt man in den letzten Jahren gewöhnt worden Man
braucht ſich nur zu erinnern daß alsbald nach der Kaiſer
zuſammenkunft in Kiel ein ruſſiſcher Großfürſt bei chauvi
niſtiſchen Feſten in Frankreich wenn anuch wie ſich verſteht
ganz zufällig auftauchte Ob man nun gerade die Komödie
von Cherbourg wiederholen wird das bleibt abzuwarten denn
gerade dieſe Art von Feiern hat allmälig an ugirgft ein
gebüßt Jmmerhin iſt es natürlich nicht unbegreiflich daß ſich
Rußland in guten Beziehungen zu Frankreich erhalten will
denn es folgt dem alten Grundſatze daß man mit den Nach
barn ſeines Nachbars Freund ſein müſſe Auf eine weſentliche
politiſche Verbeſſerung der Beziehungen zwiſchen Deutſchland
und Rußland hat man auch kaum irgendwo gerechnet Wenn
hier und da erzählt wurde der GroßfürſtThronfolger ſolle
ſich mit der jüngſten Schweſter der deutſchen Kaiſerin oder
mit der Prinzeſſin Alex von Heſſen verloben ſo waren das
nur unbeglaubigte Gerüchte obgleich ſie an einzelnen Stellen
ziemlich beſtimmt auftraten Wenn man den Thronfolger gar
zum Träger einer wichtigen politiſchen Miſſion machte ſo ging
ſchon aus ſeinem Gefolge z Genüge das Gegentheil hervor
denn es waren faſt nur Militärs die ihn begleiteten Aller
dings hat auch ein Großfürſt hin und wieder einen politiſchen
Auftrag auszuführen wie vor einiger Zeit Großfürſt Wladimir
bei der Jagd in der Göhrde den Deutſchen Kaiſer perſönlich
um die Ernennung des Generals v Werder zum dentſchen
Botſchafter in Petersburg erſuchte Auch könnte man vielleicht
aus dem beſondern Glanze mit dem der ruſſiſche Thronfolger
in Berlin empfangen wurde auf politiſche Zwecke ſchließen
denn die Aeußerlichkeiten bei der Begrüßung wie bei der Ver
abſchiedung waren nicht in den ſonſt einem Großfürſten zu
kommenden Grenzen gehalten ſondern in denen für den Empfangdes Souveräns ſelbſt angeordnet Jndeſſen gehört gleichwohl

alles was über politiſche Verhandlungen berichtet wird in das
Gebiet der Vermuthung Von zuſtändiger Seite wird ver
ſichert daß politiſche Erörterungen mit dem ruſſiſchen Throu
folger nicht gepflogen worden ſeien und daß auch der Trink
ſpruch den der Kaiſer ausbrachte nur die Bedeutung einer

perſönlichen Höflichkeit habe ohne eine Aenderung in der
politiſchen Situation anzukündigen

Ueber die aus Südweſtafrika gemeldeten Goldfunde liegt
ein endgiltiges Ergebniß noch nicht vor Es iſt in der That
in der Schwakop Mündung Gold ausgewaſchen worden doch
iſt man mit den dortigen techniſchen Mitteln nicht imſtande
eine genaue Unterſuchung vorzunehmen Das anusgewaſchene
Gold ſowie Proben von Flugſand ſind nach Berlin geſchickt
worden und werden dort einer techniſchen Unterſuchung unter
zogen Vor Beendigung derſelben wird es ſo bemerkt jetzt
auch die Köln Ztg gut ſein die Angelegenheit mit
großer Vorſicht zu behandeln

Herr Bebel weiß nicht recht was er Herrn Peyramont
dem ehemaligen Direktor der Revanche in Paris antworten
ſoll ſo ſucht er ſich mit Unkenntniß zu entſchuldigen

Bebel ſo berichtet Vorwärts dazu antwortete auf das
Telegramm Peyramont s daß er über daſſelbe ſehr erſtaunt
geweſen ſei Herr Peyramont müſſe über ſeine Bebel s Aus
führungen in der Kommiſſion mangelhaft unterrichtet worden
ſein Er müſſe es ablehnen in Erörterungen mit einer Perſon
einzutreten die er nicht einmal dem Namen nach kenne und die
er folglich auch nicht habe beleidigen können Der einzige
Zweck den er mit ſeiner Aeußerung in der Kommiſſion ver

habe ſei der geweſen zu zeigen wie Bismarck gearbeitet
abe

Warum ſagt Herr Bebel nicht welches Blatt oder welche
Blätter er ſonſt gemeint hat Es macht keinen guten Ein
druck für Herrn Bebel ihn jetzt mit Unkenntniß arbeiten zu
ſehen nachdem er vorher ſo ſtürmiſch herausfordernd vor
ging

Die parlamentariſche Seſſion wird wie berichtet heutein England ihren Anfang hen Es iſt kaum möglich
ſo wird uns dazu aus London geſchrieben daß dieſelbe
mit noch größerer Spannung erwartet werde Unter der
Parole Home Rule für Jrland ſind die Wahlen im Juli
des vergangenen Jahres vorgenommen worden Gladſtone
hat die gewünſchte engliſche Mehrheit nicht gefunden Erſt
die ir iſchen Stimmen haben ihm das Uebergewicht gegeben
und deshalb muß die iriſche Geſetzgebung den Ehrenplatz unter
den Arbeiten der kommenden Seſſion einnehmen Was unter
Home Rule heute zu verſtehen iſt weiß nur ein enger Kreis
von Eingeweihten Gladſtone der ſeine Pläne im Zuſammen
hange dem Lande vorlegen will hat es verſtanden ſeine Ab
ſichten bis auf den heutigen Tag mit einem geheimnißvollen
Schleier zu verhüllen Er hat dadurch die Geduld des Landes
auf eine harte Probe geſtellt und erſt die Zukunft wird es
zeigen ob in der Zuwiſchenzeit nicht einige unzuverläſſige
Elemente ſeiner kleinen Mehrheit ſich ein anderes Bild von
Home Rule e haben als ihr Herr und Meiſter Jeden
falls glaubt kein Menſch daran daß ein iriſches Parlament in

Dublin noch in dieſem Jahre zuſammientreten werde Sollte
ſelbſt die Home Rule Vorlage durch die zwei erſten Leſungen
durch die darauf folgende Kommiſſionsberathung und ſchließ
lich durch die dritte Leſung glatt durchgehen ſo kann ſie nochimmer an dem Widerſtande des Deerh auſes ſcheitern

und das Haus der Lords abzuſchaffen um dieſen Widerſtand

Marſchall Vorwärts
Von Arnold Wellmer

v

Aus Weißenfels ſchreibt der neue Feldmarſchall an ſein
Malchen liebes kind als Frau Feldmarſchallin mußt du
nun anſtändig leben und ſei nur nicht geizig und laß dich
was abgehen ich kriege nun doch ein anſehnlich Gehalt aber
wir haben leider in 2 Monate kein gehald gekrigt weil von
Berlin nichts zu uns kommen konnte mit die ordens
weiß ich mich nun kein Raht mehr ich bin wie ein allt kuttſch
Perd behangen aber der gedanke lohnt mich über alles
daß ich derjenige wahr der den übermüttigen tihrannen
demütigte

Pilipsthal d 30 October liebes malchen nun weiß ich
nicht mehr waß ich dich ſchreiben ſoll alle ordens die zu haben
ſind habe ich ſchon uf dem Leibe den Kaiſer Napoleon jage
ich täglich vor mich 5 in Win will man mich ein
monument ſetzen du wirſt noch woll mein Portrait nach Prag
ſchicken müſſen

Giſen Gießen d 3 November nun iſt das große unter
nehmen geendigt die Franzoſen ſind gentzlich über den Rein
zaes 8 tage hinter einander habe ich ſtets mein quartier

eſſ abends da genommen wo es napoleon verlaſſen und ſtets
gf derſelben ſtelle geſchlafen

Hoegſt den 5 Dezember 1813 unter mich wird der
HErrzog von Koburg und der kuhrprinz von Heſſen Koman
diren mit die Fürſten werde ich meine noht haben

Hoegſt den 23 Se nn alle große HErn ſind nun
von Frankfurt weg guſr unſer König iſt noch hir wird aber
auch in einigen tagen weg gehen und den habe ich daß Reich
i allein worüber ich nicht unzufrieden bin waß mich nicht
ehagt ſind die villen großen HErn die ich wider unter mich

Leidige Raumrückſichten zwangen uns vor Weihnachten dasFeuilleton Marſchall Vorwärts mit der Schlacht s ab
Da daſſelbe aber ſehr gefallen nd der Wunſch nach

iſchung laut geworden iſt ſo entſchließen wir uns im Ein
verſtändniß mit dem Hrn Verf demſelben einen Abſchluß zu
geben können jedoch dem alten ruhmvollen Marſchall Vorwärts
auf ſeinen Siegeszügen nach Paris und BelleAlliance nicht
wie bisher Schritt für Schritt folgen ſondern müſſen uns mit willen bin ich vor den Regenten ſein Schloß
bie ſommenſtellung der bemerkenswertheren Charakterzüge ihm den Regenten bin ich E

krige und eine gantze HEtze von Prinutzen krige ich wider
re von alle iſt der Printz Wilhelm von Preußen mich

er libſte
Bacharach den 1 Januar 1814 HErtzens libe Frau Derfrühe neujahrsmorgen wahr vor mich a eulich da ich den

Stoltzen Rein Paſſirte die uffer ertöhnten vor Freuden
S und meine braven Truppen Empfingen mich mit

ubel der See des Feindes wahr nicht bedeuttendt ich
ſchlisſe nun die Feſtung Mainz völlig ein führ meine Perſon
gehe ich mit der Armee gleich vorwärts

Nanci d 18 Januar morgen marſchire ich uf Tuhll
und ſo immer weitter nach Paris wenn alles geht wie es
gehn ſoll und muß ſo wird in kurtzer Zeit der Fridde voll
zogen der Kaiſer Napoleon iſt nun mürbe und kan nicht lenger
wider ſtehn es iſt unbeſchreiblich wie die nation un zu
friden iſt uns haben ſie freudig Empfangen den ſie ſehen uns
alle als ihre Fridensbohten an ich werde hir ſchöne Fuß
decken kauffen ich kann dich nicht ſagen was es hir vor ſchöne
Spiegell gibt aber wie bringt man ſie fohrt

Am 1 April zieht Blücher mit den drei Monarchen und
den ſiegreichen Truppen in das jubelnde Paris ein aber
kald beginnt ſein Aerger mit den Federfuchſern, die den
Siegern die wohlverdienten Früchte ſchmälern wollen Er
bringt den Trinkſpruch aus

Was die Schwerter uns erwerben
Laßt die Federn nicht verdèrben

meine Familie und es würde mir ſchmerzhaft ſein ſie auf
ewig verlaſſen zu müſſen ohne ſie im Beſitz des Erbtheils
z ſehen welches ihr zu verſchaffen für mich heilige Verpflich

ung iſtAh die Diplomaten wiſſen dies Erbtheil nur zu ſehr zu
beſchneiden

Jm Juni iſt Blücher mit dem Könige in London da die
Engländer den Marſchall Vorwärts durchaus ſehen wollen
Aus London ſchreibt er den 6 Juni
libes malchen geſtern bin ich in Engeland gelandet aber

ich begreiffe nicht daß ich noch lebe daß Volk hat mich bey
nahe zerriſſen man e mich die Pferde außgeſpannt und
mich getragen ſo bin ich nach london gekommen wieder meinen

gebracht von
mpfangen wie ich es nicht be

ſchreiben kann er hink mich am dunkelblguen bande ſein Por

An den König ſchreibt er Die Armee betrachte ich wielk

trait waß ſehr Reich mit Brillianten beſetzt wahr um den
Halß und ſagte glauben ſie daß ſie keinen treueren Freund uf
Erden haben wie mich ich logire bei ihm Nun muß ich Dich
bekannt machen daß trotz allen widerſtreben mich der König
den morgen wie wihr nach Engeland gingen zum Fürſten er
nannte mit dem nahmen Fürſt Blücher von der Wahlſtadt
meine Söhne ſind Grafen Blücher von Wahlſtadt daß
Fürſtenthum erhalte ich in Schleſien allwo ein Kloſter war
daß Wahlſtadt heißt nach meinem tode erhelſt du uf lebens
zeit eine Penſion daß du als Fürſtin leben kannſt die
vorſehung tuht vihll vor mich und ich genieße im vorauß die
Freude euch alle die mich lib und werth ſind in glückliche ver
faſſung nach meinen leben zu wiſſen daß volk trägt mich
uf henden ich darff mich nicht ſehen laſſen ſo machen ſie ein
geſchrey und ſind gleich 10,000 zuſammen in mondirung darff
ich gahr nicht erſcheinen nun lebe wohl ich kan nicht mehr
Schreiben den ich bin völlig betäubt unter 10 tage kan ich
hier nicht loß und dan gehe ich nach Holland und will ſo
ballde möglich zu Dich

londen den 12 Juni
libe HErtzens Frau Dein Bruder hat mich verſprochen

dich alles zu ſchreiben waß mit mich vorgeht ich kan dich aber
verſichern daß es gleichſam unbeſchreiblich iſt den wo ich nicht
beſtendig von wachen und begleiter umgeben bin ſo werde ich

ziht mich ich werde unmenſchlich fatigirt von 3 mahler werde
ich zugleich gemahlen noch habe ich mich gar nicht umſehen
öuhen

Ja die Engländer waren rein toll auf den alten Blücher
Der St James Palaſt war vom Morgen bis in die Nacht
von Tauſenden namentlich von Damen umlagert die den

elden von Waterloo ſehen hören und ihm womöglich die
Hand ſchütteln wollten Man ſtürmte das Haus und Blücher s

immer Fuhr er aus ſo kletterten ſeine Bewunderer auf
und in den Wagen Wie viel tanſend Autographen hat der
Alte da ſchreiben müſſen

Als Blücher einſt das Parlament beſuchte und alle Augen
auf ſich gerichtet ſah und während einer Rede plötzlich das
laute hear hear hear hört hört hört vernahm da
glaubte er er ſei gemeint und müſſe antworten So ſtand er
denn auf verbeugte ſich und rief mit ſeiner ſchallenden Kom
mandoſtimme Ja ja ja

Die Univerſität Oxford machte den alten Haudegen in feier
licher Sitzung ſogar zum Doktor der Rechte Lachend ſagte

e

zerriſſen wen ich fahre ſpant man mich die Perde auß und



n beſeitigen iſt leichter geſagt als gethan Der hervor
techendſte Charakterzug der engliſchen Konſtitution iſt ſchritt

weiſe Fortentwickelung unter möglichſter Beibehaltung des
hiſtoriſch Gewordenen Gladſtone ſelbſt ſcheint aber nicht zu
hoffen mit ſeiner kleinen Mehrheit die iriſche Vorlage durch
die vier Klippen im Unterhauſe durchſteuern zu können deshalb
will er zwiſchen der erſten und zweiten Leſung eine längere
Pauſe eintreten laſſen die mit einer demokratiſchen Ge
ſtaltung des Wahlrechtes ausgefüllt werden ſoll Er
will ſich dadurch für etwaige Neuwahlen eine beſſere Mehrheit
ſichern Aber auch bei dieſem Beginnen muß er auf erbitterten
Widerſtand ſeiner politiſchen Gegner rechnen Gladſtone will
die Möglichkeit daß die in verſchiedenen Wahlkreiſen Begüterten
mehrfach ſtimmen dadurch abſchaffen daß alle Wahlen an einem
und demſelben Feiertage ſtattfinden ſollen Als Gegenleiſtung
verlangt aber die Oppoſition eine Verminderung der Zahl der
iriſchen Wahlkreiſe da bei der Kleinheit vieler derſelben eine
iriſche Stimme bis zum Sechsfachen des Werthes einer eng
liſchen Stimme hat Die Thronrede iſt von bedeutender Länge
und zählt den größten Theil des radikalen Programms von
Neweaſtle auf Man hat darin einerſeits den Verſuch zu er
blicken die auseinander ſtrebenden Theile der kleinen miniſteriellen
Mehrheit durch Verſprechungen zu vertröſten anderſeits aber
anch Gladſtone s Teſtament Die Stärke der Oppoſition liegt
weniger in der Vortrefflichkeit ihrer Motive als in dem großen
Alter ihres Gegners Wenn der grand old man auch noch
erſtannlich rüſtig iſt ſo hat er doch wohl ſeine Kräfte über
ſchätzt oder den zu erwartenden Widerſtand zu niedrig taxirt
Und deshalb wird die bevorſtehende Seſſion mit großer Wahr
ſcheinlichkeit zu jenen unfruchtbaren Tagungen gehören in
welchem Jrland den Weg blockirt

Jul h

Dentſches Reich e
Berklin 31 Jau Nach hier eingegangenen Nachrichten ſoll

die Hochzeit des Herzogs von York des nunmehr älteſten
Sohnes des Prinzen von Wales und daher präſumtiven Thron
jolgers von England mit der Prinzeſſin Mary von Teck in
der zweiten Woche des April ſtattfinden Der Kaiſer habe die
Abſicht einer Einladung der Königin Victoria folgend der Ver
mählungsfeier perſönlich beizuwohnen

Die Budget Kommiſſion des Reichstages bewilligte
geſtern einſtimmig die im Extraordinarium der Marine ge
forderten zweiten und fernern Raten der im Bau begriffenen
Kriegsſchiffe in Höhe von 14,304500 ferner für artilleriſtiſche
Ansrüſtnug 5,836,000 M und für Torpedo Anusrüſtung 1,412,000 M
Von den geforderten erſten Raten für elf neue Kriegsſchiffe
wurden bewilligt diejenigen für den Kreuzer F und für den
Aviſo H mit 17 gegen 5 Stimmen ferner mit großer Mehrheit
die erſten Raten für ein TorpedoHipiſionsboot und für 8 Erſatz
Torpedoboote im Betrage von insgeſammt 4,600,000 M Da
gegen wurden abgelehnt die erſten Raten für ein Panzerſchiff
Erſotz Preußen 47500,000 mit 16 gegen 6 Stimmen das
Panzerfahrzeug W 1 Mill und Panzerfahrzeug X 500,000
mit 20 gegen 2 bezw 21 gegen 1 Stimme ferner für den
Krenzer Erſatz Möwe 750,000 mit 19 gegen 3 Stimmen
und Aviſo Erſatz Falke 1,200,000 Die abgelehnten Bau
raten belaufen ſich auf 5,950,000 M

Auch General von Lewinsky der Commandeur des
6 Armmeecorps in Breslau hat am 27 d bei ſeinem Trinkſpruche
auf den Kaiſer der Militärvorlage gedacht indem er der
Schleſ Ztg zufolge u a ausführte

Wenn auch dem einen vdern andern nicht alles recht iſt
was geſchieht das alles muß zurücktreten wenn es ſich darum
handelt treu zum Könige zu ſtehen um die hohen Ziele
die er ſich vorgeſetzt hat der Vollendung entgegenzuführen
Jn dieſem Sinne bitte ich Sie die Gläſer zu erheben und mit
mir zu rufen Es lebe Seine Majeſtät hoch hoch hoch

Aehnlich äußerte ſich auch wie nachträglich bekannt wird General
ientenant Lenke in Hannover

Leipzig 30 Jan ſOrig Ber Der klerikale Reichstags
wbgeordnete Biehl München ſprach getreu ſeinem bekannten
Standpunkte in einer heute abend von 12 Uhr währenden

Verſammlung über Die gegenwärtige Lage des deutſchen Hand
werks im Deutſchen Reiche und bekannte ſich als den eigent
lichen Vater des Gedankens des Befähigungsnachweiſes
Die obligatoriſche Jnnung ſei unter allen Umſtänden
anzuſtreben Jetzt könne in die Jnnungen jeder kommen und
gehen wie es ihm beliebe das aber müſſe aufhören ſtarke
Organiſationen ſeien nothwendig damit endlich die Klagen des

Igedrückteſten Standes willige Ohren finden Vorerſt aber müſſe
verſucht werden dem Hauſirhandel den Konſum namentlich aber
den Ofſiziers und Beamten Konſumvereinen der ſchwindelhaften

e

Ter Alte Wenn Jhr mir zum Doktor macht ſo müßt Jhr
auch gleich meinen braven Gneiſenau zum Apotheker machen
denn wie Doktor und Apotheker ſo gehören auch der Blücher
und der Gneiſenan unwandelbar zuſammen jetzt und fortan
in die Bücher die das Weltgericht bedeuten

Ja ſeinen lieben Gneiſenaun hat Marſchall Vorwärts ſtets
hoch und werth gehalten Scherzend nannte er ihn gern den
Hauptmann von Kapernaum weil Gueiſenau faſt 20 Jahre

Hauptmann geblieben war ehe der Krieg ihn ſchnell zum
Eeneral machte

Und ſeines Generalſtabschefs militärwiſſenſchaftliche Ueber
legenheit hat der alte Huſar ſtets rühmend anerkannt Bei
einer fröhlichen Tafel gab Blücher einſt das Räthſel auf
Wer vermag ſeinen eigenen Kopf zu küſſen Als das nie

mand errieth ſtand Blücher auf küßte zärtlich Gneiſenau und
ſagte er iſt mein Kopf ich bin die Fauſt auszuführen
was der Kopf für kluge Schlachlenpläue erſonnen

Ein andermal ſagte Marſchall Vorwärts Was iſt da viel
ron Siegen und Erfolgen zu rühmen Es war meine Ver
wegenheit Gneiſenau s Beſonnenheit und des großen

Eottes Barmherzigkeit SBlücher s Heimkehr nach Berlin glich einem Triumphzuge
Bei feſtlichen zeigte ſich der greiſe Held den

Berlinern im blauen Frack mit goldenen Knöpfen geſchmückt
mit dem großen Eiſernen Kreuz und dem edelſteinbeſetzten
x Bilde des Prinz Regenten von England

Als aber anfang März 1815 die anfregende Nachricht nach
Berlin kommt Napoleon iſt von Elba nach Frankreich entflohen

es giebt wieder Krieg da zieht der alte Blücher ſchleunigſt
ſeine Feldmarſchall Uniform an und ſtürmt auf den Straßen
ren den Berlinccn mit brauſendem Hurrah üßt zum
un Geſandten den er noch im friedli Mor
ummer ſädet und fährt ihn wüthend an die Eng

ander eine Flotte im mittelländiſchen Meer oder nicht
Und wozu t Jhr die Flotte dort Um den Racker Napoleon
von ſeiner ſchönen Infel entwiſchen zu laſſen Da haben wir
die Proſtem

und daran ſeid Jhr windigen Engländer ſchuld Wün
wrhl zu ruhn

it und müſſen alles wieder von vorn kg ſchw

Konkurrenz der Gefängnißarbeit und der leichtſinnigen Pleite
macherei zu Werke zu gehen Den Abzahlungsgeſchäften müſſe
der Eigenthumsvorbehalt genommen werden die Gewerbegerichte
ſeien dur die Junungsſchiedsgerichte verdrängen
ebenſo müßten die Arbeitsnachweiſe beſſer kultivirt werden
Die Verſammlung endete mit lebhaften Beifallsbezeugungen für
Herrn Biehl welcher verſprach im Reichstage auch fernerhin
den Jntkereſſen der Handwerker ein ſtets treuer Vertreter
zu bleiben

Meiningen 30 Jan Orig Ber Nach den Erklärungen
des Staatsminiſters Dr Heim ſteht feſt daß dem Landtage im
nächſten Jahre eine Vorlage zugehen wird derzufolge eine
organiſche Aufbeſſerung ſämmtlicher Beamtengehalte
vorgenommen werden ſoll Die Regierung wurde hierzu
veranlaßt durch die einmüthige Forderung des Landtages die
gänzlich unzulänglichen Beſoldungen der Volksſchullehrer aufzu
beſſern Von Bedeutung iſt daß der Landtag den auf den Weg
fall der Beiträge zur Lehrerwittwenkaſſe ſeitens
der Lehrer gerichteten Antrag annahm und beſchloß den
eerie bedingten Ausfall von 12,500 M aus Staatsmitteln zu

eſtreiten

Halle und Zingegend
Halle den 31 Jan

Der Entwurf eines Haush altplanes für das Stadt
Theater auf 189344 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
62,300 ceen 63,300 M im Vorjahre ab Der durch Er
ſporniſſe an Ausgaben für Erneuerung und Ergänzung des Jn
ventars entſtandene kleine Unterſchied kommt der Stadthauptkaſſe
zugute indem der Zuſchuß aus derſelben mit 24,620 gegen
25,620 im Vorjahre eingeſtellt iſt Jn den Verſicherungsverhältniſſen des Theaters bringt der Entwurf keine Aenderungen Jm
einzelnen zeigt derſelbe folgende n A Einnahme
J Grundſtück und Jnventar 34,280 II Beleuchtung 3400
III Verwaltungs und Betriebskoſten IV Zuſchuß aus der

Stadthauptkaſſe 24,620 V Jnsgemein B Ausgabe
J Grundſtück und Jnventar 21,845 40 II Beleuchtung 4240

III Verwaltungs und Betriebskoſten 36,016 IV Jns
emein 198,50 M Der Haushaltplan des Städtiſchen

Leihamtes für 1893 zeigt gegenüber demjenigen des Vorjahres
überhaupt keine nennenswerthe Aenderung er ſchließt wie im
Vorjahre mit 38,380 M in Einnahme und Ausgabe ab An
Einnahmen ſind vorgeſehen IV Zinſen vom ausgeliehenen Pfand
kapital 35,900 V Verſteigerungsgebühren 820 IX Mieths
inſen 660 X Verjährte Auktionsüberſchüſſe 700

I Jnsgemein 290 M An Ansgaben ſind eingeſtellt III Zinſen
für geliehenes Betriebskapital 5283 IV Verwaltungskoſten
32,781 51 VI Koſten der Bekanntmachung und Abhaltung
der terminlichen Verſteigerung verfallener Pfänder 200 Jus
gemein 115,49 M Zur Ergänzung des Reſervefonds bezw an
die Ortsarmenkaſſe abzuführender Reingewinn iſt ein Betrag nicht
ausgeworfen Der Entwurf des Haushaltplans der
Gewerblichen Zeichenſchule läuft in Einnahme und Aus
gabe mit 28,700 gegen 26,800 M im Vorjahre aus Die
Mehrausgaben ergeben ſich aus der Einſtellung eines höhern
Betrages für die Erthellung von Unterrichtsſtunden Die Zu
ſchüſſe des Staates und der Gemeinde ſind mit je 1050 M höher
eingeſtellt dieſelben betragen aus Staatsmitteln 13,500 aus
der Stadtkämmereikaſſe 12,500 M

Jm Stadttheater findet am Donnerstag eine Wiederholung
des Kleiſt ſchen Schauſpiels Prinz Friedrich von Hom
burg in der bisherigen Beſetzung ſtatt Goethe s Jphi
genie geht am Freitag in folgender Beſetzung in Scene
Jphigenie Klara Ziegler als letzte Gaſtrolle Oreſt
Hr Rinald Pylades Hr Bach Thoas Hr Schreiner
Arkas Hr Vo gel

Am Sonntag tagte im Gaſthof zur Goldenen Kugel hier
die erſte diesjährige Sitzung des Hauptvorſtandes des
Bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins für die Pro
vinz Sachſen die thüringiſchen Staaten und Anhalt
Es wurde beſchloſſen beim Land wirthſchaftlichen Centralverein
die Gewährung einer Beihilfe zur Beſtreitung des Unterrichts
kurſus in der Bienenzucht zu Gispersleben zu beantragen Jm
Zweigverein des Harzvereins iſt der Vorſitzende Becker als
ſolcher u an ſeine Stelle iſt der Hausvater Gaſtgetreten n Stelle des verſtorbenen Vorſitzenden des Zweig
vereins Halle hat ſich der Kaſſirer des Zweigvereins Hr Löb
lin g bereit erklärt die Geſchäfte weiter zu führen Weiter
wurde eine Probe Honig herumgereicht der eine intenſiv
grüne Färbung hatte Dieſer Honig iſt in Berlin chemiſch unter
ſucht worden wobei ihm die Merkmale echten unverfälſchten
Honigs zuerkannt werden mußten Man ſprach denſelben als
Fichtenhonig an Der zweite Vorſitzende König Weddersleben
wurde beauftragt den Zweigverein Eisleben aufzufordern ſein
dem Hauptvorſtande ertheiltes Mißtrauensvotum betr Wahl
des Ausſtellungslokals im vorigen Jahre zurückzunehmen Die
von Gühler Berlin angeregten Einheits Etiquette und Plakate
ſollen in der Deputirten Verfammlung zu Halle nochmals beſprochen
werden Für die Ausſtellung in Nordhauſen war ein
Zuſchuß der Hauptvereinskaſſe von uur 1 M erforderlich Die
vorgelegte Ausſtellungsrechnung wurde genehmigt Der Zweig
verein Erfurt ſtellt den Antrag 8 5 der Statnten dahin zu
ändern Das Vereinsjahr läuft mit dem Kalenderjahre ab
So weit bis jetzt zu überſehen iſt der Beſtand der Kaſſe etwa
1300 M Der Jahresbericht wird in den nächſten Tagen fertig
geſtellt Der Vorſitzende wird ermächtigt 2 Lotteriegewinne vom
vorigen Jahre zugunſten der Kaſſe zu verkaufen Von 11 Vereinen
die den Beſuch von Wanderlehrern wünſchen ſollen 7 berückſichtigt
werden wenn auf die in der Bienenzeitung veröffentlichte Aufforderung ſich Herren in genügender Zaht melden

In der Hauptverſammlung des Vereins ehemaligerPreuß Garde wurde u a der Geſchäftsbericht erſtattet und
die Jahresrechnung vorgelegt Das Vereinsvermögen beträgt
jetzt einſchl des Jnventars 1585 M die Mitgliederzahl iſt 85
Bei der Neuwahl des Vorſtandes wurden die bisherigen Mit

h frülmmis wiederz Kam Fauſt als Beiſitzer neu
ge w a

Eine hochaugeſehene hieſige Firma die Färberei und
Drnuckerei von Gebr Jentzſch Am Kirchthor 11 feiert morgen
das 50 jährige Jubiläum ihres Beſtehens Zur Feier
des Tages findet nachm 3 Uhr im Saale des Stadtſchützenhanſes
ein Feſtmahl ſtatt abends Ball in den Räumen der Saalſchloß
Brauerei wozu das geſammte Perſonal der Firma nebſt
rn Einladungen erhalten haben Der geſammte

etrieb ruht an dieſem Tage
Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte Hr Otto Neitſch

hier die Ertheilung eines Patente s auf eine Hemmvorrichtung
n Abwärtsbewegung eines oder mehrerer Wagen auf ſchiefen

Ebenen beim Reißen der Knuppelung des Zugſeils oder der Zug
ſtelle Klaſſe 20 Nr 2773

Jn dem Hausgrundſtück Kl Ulrichſt caße 18 entſtand
geſtern nachmittag ein Schornſteinbrand Die herbei
gerufene Feuerwehr erſtickte das Feuer nach kurzer Thätigkeit

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 45 neneinſchl 7 in vie St e larheee Suelge

g her v gen 1er e enentzündun mpfen rzklappenler 1 ten l u Schwäche 2Gehtn
etza L uge eſchwrzſ 1 Schädelbaſisbruch 1 Diphtherie ne 1

hirntu frue nach Maſern 1 Soor 1 r 1 chron
iden 1 Entartung der innern Organe 1 infolge Ueber

fahrens 3 Verbrennung 2

Der im Rathskeller Nenbau durch Slurz verunglückte Bild
hauer über welchen Unfall e berichtet wurde hat ſich den
Unfall ſelbſt zuzuſchreiben Nach Mittheilung des Banuleitenden
iſt der Mann betrunken geweſen Um 5 Uhr hat derſelbe ſeinen
Wochenlohn erhalten und den Bau verlaſſen warum er nach
7 Uhr wieder dorthin zurückgekehrt iſt bleibt unbegreiflich

Geſtern abend gegen 10 Uhr geriethen der Arbeiter Ro
bert Hinzdorf und der Bäcker Karl Götze auf dem Mühl
wege in Skreit der bald zu einer Prügelei ausartete Bei dem
gegenſeitigen wüſten Ringen und Stoßen kam Hinzdorf ſo un
glücklich zu Falle daß er den rechten Unterſchenkel brach Der
Verletzte mußte nach der kgl Klinik gebracht werden Jn
der Klinik iſt geſtern jenes unglückliche Kind des Lehrers
Spangenberg in dem Orte Zweimen verſtorben das
dieſer Tage durch Ueberſchütten mit kochend heißer Wurſiſuppe
ſchwere Brandwunden erlitten hatte

Die Kriminalpolizei nahm geſtern 2 ſog Nepper
feſt d h umherziehende Betrüger die unechte Schund
waare durch falſche Vorſpiegelungen als echte an den

r bringen ſuchen Den Neppern wurde eine
Anzahl Ringe Ketten Uhren die goldenen Gegenſtänden
dieſer Art ſo täuſchend nachgeahmt ſind daß ſie bei Lampenlicht
echter Waare genau ähnlich ſehen abgenommen Die Uhren
ſog Savonette Uhren ſind groß und ſchwer in einem aus

Meſſing hergeſtellten ganz ſchwach galvaniſch vergoldeten Ge
häuſe beſindet ſich ein ganz gewöhnliches dewijenigen alter
Spindeluhren ähnliches engliſches Werk Die Verzierungen der
Kapſeln ſind theils roh gravirt theils auch nur eingeſtanzt Die
Schwindler gingen in der Weiſe vor daß immer je einer der
ſelben in Gaſthäuſern ſich dem Kellner als auf Reiſen befindlicher

Kollege vorſtellte der wegen Geldverlegenheiten ſich zur Veräußerung ſeiner in beſſern die angeſchafften werthvollen Uhr
eutſchließen müſſe Die Uhr wurde dann zum Preiſe von 40
bis 45 M angeboten aber es wurde auch nicht ver
ſchmäht dieſelbe als Fanſtpfand für ein Darlehn von
20 M zurückzulaſſen Da immer nur in den Abendſtunden
operirt wurde war der Betrug nicht leicht zu erkennen
Merkwürdigerweiſe ſcheinen auch eine Anzahl Pfandleiher in Halle
Magdeburg c geſchädigt zu ſein wie zahlreiche vorgefundene
auf eine goldene Remonkoiruhr lautende Pfandſcheine beſagen
Die ſorgfältige Buchführung der Schwindler weiſt ein ſchwung
baftes Geſchäft mit bedeulendem Umſatze und hohem Gewinne
nach einer derſelben hat ſeit dem 23 d nicht weniger als 118 M
Reingewinn erzielt Die Geſchädigten werden erſucht ſich bei

der hieſigen Kriminal Polizei Zimmer Nr 64 zu melden
Mittheilungen aus Halle befinden ſi2 Beiblatte dieſer Aus atte f ſich auch im

Lieder Abend von Fran Joachiut
Die e Liederſängerin Frau Amgalie Joachim aus

Berlin findet hier bei jeder Wiederkehr herzliche Sympathie und
immer ſehr lebhaften Beifall bei dem kunſtſinnigen Publikum
welches die edle Eigenart ihres Kunſtgeſanges zu würdigen weiß
Das zeigte ſich auch geſtern aufs neue bei ihrem liederreichen
Konzerte in den Kaiſerſälen welches recht zahlreichen Beſuchund beſten Erfolg hatte Jm Wechſel der Erſcheinungen erfreut
das Beſtändige mehr als das flüchtig Glänzende Jmmer neue
Geſangstalente dringen hervor und manche erobern im Sturme
die Gunſt der Hörer zumal ſolche denen laute Poſaunen
Fanfaren der Reklame bei ihren eilzugartigen Konzertreiſen die Er
folge erleichtern Frau Joachim bedarf ſolcher Zugmittel nicht
Ihr künſtleriſcher Ruhm iſt gefeſtigt und hat noch nichts von ſeinem
Glanze verloren Noch immer klingt ihr herrlicher paſtoſer
Mezzoſopran voll rein und hocherquicklich beſonders in der
mittlern Tonlage genan ſo wie in ihren jüngern Jahren Noch
ſchätzenswerther aber iſt die Schönheit und Vornehmheit ihres
Vortrages wodurch ſie zur Meiſterin im Liedergeſange wurde
Zuerſt hatte ſie der Bühnenlaufbahn ſich gewidmet Als Fräulein
Weiß begann ſie am KärntnerthorTheater in Wien vor länger
als 30 Jahren noch ſchüchtern in beſcheidenen Nebenpartien
exweckte aber mit ihrer lieblichen Stimme Wohlgefallen
Später ſteigerte ſie ihre Leiſtungen und Erfolge in Hannvver
wo ſie in dem großen Geigenkünſtler Joachim den richtigen
Förderer ihres Talents fand und durch die Verbindung mit ihm
zur künſtleriſchen Vollendung gedieh zugleich auf ihren eigent
lichen Beruf als Konzertſängerin hingelenkt wurde Darin be
harrte ſie zu ihrem Heil und wurde die meiſterhafte
Liederſängerin welcher noch jetzt der Vorrang vor unzähligen
andern geſichert iſt Jn dem geſtrigen Programme bot ſie
uns einen wunderbar duftigen Strauß aus den Schätzen der
beſten deutſchen Lieder Meiſter Schubert Mendelsſohn
Schumann und Franz nebſt einem Anhange von Heuberger und
H Schmidt Aus der Winterreiſe Schuberts hörten
wir ſechs Stücke Gute Nacht, Gefror ne Thräunen, Auf
dem Fluſſe, Frühlingstraum, Der Wegweiſer und Der
Leiermann, von denen jedes in der richtigen Stimmung
feinfühlig klangſchön wohlnüancirt ausgeprägt wurde
Wir heben beſonders den Frühlingstranm hervor dieſes
wonnige in der Melodieſchönheit unvergleichliche Lied
in welchem das ſehnſuchtsvolle Herz Schubert s zu
uns ſpricht Die Sängerin vermied mit Recht die Gegen
ſätze in den Empfindungen zu ſtark oder grell heraus
zuheben Jhr Geſang bleibt immer noch geſangvoll auch wo
das Geſchrei der Raben zu markiren iſt Wo Trauer und
Sehnfuchtsſchmerz am ergreifendſten vom Komponiſten aus
gedrückt ſind z B im Schluſſe der beiden letzten Strophen da
war die Wärme der Empfindung außerordentlich wirkungsvoll
das Piano bezaubernd Das Gleiche gilt von dem Wegweiſer
wo der ſchwermüthige Schluß tiefſten Eindruck machte Die
einheitliche Stimmung in dem rührenden Liede Der Leiermann
wurde richtig durchgeführt aber doch war die Ausdrucksweiſe
nicht einförmig Nur ſehr ſelten ließ die Künſtlerin Minderung
der Stimmkraft oder der Weichheit des Tones in der Höhe
ſpüren Von den Liedern Mendelsſohn s Winterlied,
Jagdlied und Gruß hatte das letzte welches von jeher der

bevorzugte Liebling der Frau Joachim war den Vorzug Man
kann vielleicht mit Recht behaupten daß der Komponiſt hier den
zierlichen leichten Ton der Heine ſchen Dichtung nicht vollkommen
etroffen hat Jedenfalls entſpricht aber die Vortrags und

Betonungsweiſe der Künſtlerin den Anforderungen des Kompo
niſten aufs Beſte Schumann s ſchönſte Liederperlen waren
bei der diesmaligen Answahl nicht vertreten jedoch verſtand es
die Konzertgeberin trefflich zumal mit der friſchen Frühlings
fahrt und mit der im Neckiſchen ausgiebigen Kartenlegerin
ein Lied das auch von Frau Sanderſon bevorzugt wird ſehr
lebhaften Beifall hervorzurufen Jnsbeſondere hatten das flotte
Parlando und die Feinheit im Piano großen Reiz Die Sänge
rin charakteriſirte jede Erſcheinung beim Kartenlegen klar und
ſchalkhaft Durch den delikaten Vortrag der fünf Lieder vonRobert Franz hat Fran Joachim genügend bewieſen t
ſie mit der Eigenart des Tondichters innig vertrau
iſt Zuerſt ſang ſie drei von den ſtimmungsreichenSchilfliedern Frang hat ſich als der berufenſte
und beſte Jnterpret Lenau ſcher Poeſie in dieſen Liedern ein
unvergängliches Denkmal geſetzt Auf dem Teich dem regungsloſen ten zu den duſlidſten Liederblülhen die im Garten
deutſcher Lyrik zu finden ſind Dieſes Lied ſang auch die
Kün am ſ Zart und lieblich klang es aus wielein ſites Nachtgebet Weniger vollendet erſchien der Vortra

des Stückes aus der Frühlingsliebe Das laſſiſche und
überall hochbeliebte Mein Schatz iſt auf der Wanderſchaft
gelang auſprechender und u Ziemlich klein und unn na nach den Franz ſchen Meiſterliedern Der
Spielmann von Heuberger aus wenn e uter melodiſcher

luß darin zu finden iſt Der Komponiſt zehrt zum Theil von
bert Remi zen Am Vortrage hatten wir nichts

auszuſetzen Schließlich fanden auch die beiden netten ſonſt abe
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Dorfe Oberliſtingen Kreis Wolfhagen ausgebrochen
Veranlaſſung des königl Konſiſtoriums zu Kaſſel ſollte ein neues
Gefangbuch eingeführt werden gegen welche Maßnahme ein
großer Theil der Dorfbewohner ſich auflehnte

einem Gottesdienſte ein Lied aus dem neuen Geſangbuche ge
S fungen werden ſollte

ruchsloſen Lieder DerW Hans Schmidt dur
Sängerin lebhaften Anklang Der begle
ſſch zu ſolcher Jnterpretin gratuliren
irene Klavierbegleiter
Spiel Bei Franz reichte er nicht vollſtändig aus ſonſt aber

J und Dem Kind W Nacht
die reizvolle Ausführung der

tende Komponiſt konnte
Hr H Schmidt der

hielt er ſich tapfer Viel Beifall und zuletzt ſtürmiſcher Hervor
berühmten Sängerin zutheilruf wurde der berüb J Hernbarr Seuberlich

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 31 Jan Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caro
liniſche deutſche Akademie der Naturforſcher hat als
Mitglieder aufgenommen in der Fachſektion für wiſſenſchaftliche
Medizin Profeſſor Dr Köbner in Berlin für Chemie
Geh Regierungsrath Dr Kraut Profeſſor der Chemie an der
Techniſchen Hochſchule zu Hannover für Geologie und Ana
fomie Obermedizinalrath Profeſſor Dr Wilhelm von Zehen
der in München

Göttingen 30 Jan Orig Mitth Die hieſige Geſell
Weſt der Wiſſenſchaften hat im verfloſſenen Jahre zu

ordentlichen Mitgliedern erwählt in der hiſtoriſch philologiſchen
Klaſſe die hieſigen Profeſſoren v Wilamowitz Moellen
dorff und Wellhauſen in der mathematiſchen Klaſſe den
Profeſſor Weber hier ferner zu auswärtigen Mitgliedern und

ar in der pöyſikaliſchen Klaſſe Dubois Reymon dBeriin
dolf Baeyer München Eduard Sueß Wien in der

mathematiſchen Klaſſe Hermann Amandus Schwarz
Berlin Joſef Stefan Wien Sophus Lie Leipzig Henri
Princaré Paris Zu Korreſpondenten wurden ernannt in der
re ilologiſchen Klaſſe Konſtantinos Kontos Athen

oritz Ritter Vonn Freiherr v d Ro ppMarburg Henry
arriſſe Paris in der phyſikaliſchen Klaſſe Max Bauer
arburg Leopold Goltz Straßburg i E Viktor Henſen

Kiel Exc Alexander Karpinsky St Petersburg in der
mathematiſchen Klaſſe Heinrich Bruns Leipzig Dr van t

off Amſterdam Rowland Baltimore Max Noether
langen Adolf HurwitzZürich

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Uns wird von geſtern aus Berlin geſchrieben Ein ber

liner Blatt verſichert daß das n Gerede von dem Wunſche
des Kaiſers auf dem von Reinhold Begas modellirten
Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm I die Wahlurne durch
einen Pokal erſetzt zu ſehen aus der Luft gegriffen ſei Ein
ſolcher Wunſch ſei niemals ausgeſprochen worden Thatſächlich
finde ſich denn auch die Wahlurne auf dem der Oeffentlichkeit

Modelle Letzteres iſt richtig erſteres iſt e
e Wahlurne iſt einſtweilen beibehalten aber es iſt wunderlich

daß auf Abbildungen die in illuſtrirten Zeitungen erſchienen
ſind von dem Künſtler gerade die Stelle an welcher ſich die
Wahlurne befindet offenbar abſichtlich verwiſcht worden iſt ſo
daß man nicht zu erkennen vermag welches Emblem dort ſeinen
Platz findet und es iſt eine Thatſache daß für die Ausführung
des Denkmals die Erſetzung der Wahlurne durch den Pokal aller
dings gewünſcht dieſer Wunſch auch bisher nicht zurückgenommen
worden iſt Es bedarf übrigens an dieſer Stelle wohl kaum der
Bemerkung daß die Mittheilungen über dieſe Angelegenheit in
keiner Weiſe etwa von dem Künſtler oder ſeiner Umgebung aus

egangen oder beeinflußt ſind Aber es Kiere eine Reihe anderer
per nen die von dem Wunſche des Kaiſers unterrichtet wor

en ſind

Die Philoſophiſche Geſellſchaft in Berlin beging
am Sonnabend im Bürgerſaale des Rathhauſes ihr fünfzigjähriges
Beſtehen durch einen Feſtakt Prof Laſſon der einundneunzig
jährige Prof Michelet und Gymnaſial Direktor a D Döring
hielten Anſprachen

Elife Polko die liebenswürdige Muſik und Familien
z ltſtellerin begeht heute 31 Jan die Feier ihres 70 Geburts

ag

Richard Wagner s Fliegender Holländer
wurde am 27 d zum erſten male in Frankreich aufgeführt
nicht in Paxis ſondern in Lille wo der Gemeinderath die Lei

des Theaters übernehmen mußte und einen Plan des
frühern Direktors Taillefer mit großem Exfolge durchführte

Ueber die Eiszeit hat der engliſche Genieoffizier General
major Drayton auf Grund der Schwingungen der Erdaxe neue
Berechnungen angeſtellt Als Zeitdaner für die Vollendung der
ſog zweikten Rotation der Erddauer wird gewöhnlich 25,000
Jahre angenommen Drahyton hat dagegen eine Periode von
31,682 Jahren gefunden Nach ſeinen Ergebniſſen hat die Eis
eit gegen 20,000 Jahre gedauert und vor rund 6000 Jahren ihrEide erreicht Jm Jahre 2295 n Chr Geb alſo in 403 Jahren
iſt der Unterſchied zwiſchen der mittlern Temperatur von Sommer
und Winter am geringſten ihn aber dann wieder bis zum
Jahre 8300 wo wir eine neue Eiszeit beginnen werden die im
ine 18,136 unſerer jetzigen Zeitrechnung am grimmigſten ſein
wird

Vermiſchtes
Vincenz Lachner der dieſer Tage in Karlsruhe geſtorbene

Komponiſt ſchrieb am letzten Neujahrstage an Prof Lützel in
Zweibrücken folgende Karte die einen Beweis liefert für den
ichen ſprudelnden Humor der dem Meiſter bis an ſein ſpätes
nde bewahrt blieb Karlsruhe Sylveſter 92 Lieber Freund

Lützel Die Erd und Himmel beſchwörenden Glückwunſch
Eruptionen übergehe ich ſelbſtverſtändlich nicht aber die Schwäb
Rundſchau von Eßlingen vom 29 Dezember allwo Jhr 24
Pſalm mit Kremſer die Ehren des Tages theilte Ein kleiner
lehr unheiliger Männerchor meiner Mache Rothhaarig iſt mein
Schätzelein aus Spielmann von Jul Wolff wurde rundſchau
ch ſtürmiſch applaudirt und wiederholt So treten wir zwebeede
Hand in Hand Sie als Mann der Vibel ich etwas weltluſtig

etränkt in das neue Jahr ein Darob freut ſich baß Jhr alteren von 81 V Lachner N S Wohne nun beſcheiden
arterre Kriegsſtraße 56 Nächſte Dislokation ſechs Fuß

tiefer Requiescat in pace l
Ein ſonderbarer Kirchenſtreit iſt in dem waldeckiſchen

Auf

Als jüngſt bei
ſtimmte eine Anzahl älterer Kirchgänger

ein Lied aus dem alten Buche an wodurch ein großes Durch
einander entſtand das ſchließlich mehrere Perſonen veraulaßte
das Gotteshaus zu verlaſſen Da man ſich hartnäckig weigerte
das neue proteſtantiſche Geſangbuch einzuführen ſo hat das
Konſiſtorium die Kirche bis auf weiteres ſchließen laſſen Zu

eich wurde Er die Widerſpenſtigen wegen Störung des
ottesdienſtes Strafantrag geſtellt und haben bereits mehrere

Bernehmungen ſtattgefunden

ür die Ausſtellung der Deutſchen LandwirthſchaftsSe in München ſind neuerdin eine Anzahl
engaben als Preiſe geſtiftet worden o gab Prinzregent

uitpold von Bayern einen werthvollen Preis für die beſte
ſtellung von e r in der Abtheilung derder Für die beſte Ausſtellung eines Einzelzüchters gab der

Landwirthſchaftliche Verein in Bayern eine Ehrengabe Der der
e Präſident der Geſellſchaft Prinz Ludwig von Bayern

t für die beſte Au g ſelbſtgezüchteter oder aufgezogener

ferde in der ung rn eine avon anderer Seite iſt derſelbe Preis für die Abtheilung der Ka

zeigte ſich öfters etwas ungleich in ſeinem A

Handſchellen anlegen und zwang ihn den Eindringlingen im

fahrene Wagen luden worauf ſie zum Abſchied das Pförtner
paar gefeſſelt und geknebelt in ſeiner Stube einſchloſſen

us der
lt

blüler in Ausſicht genommen Ferner wurden noch vom Land
wirthſchaftlichen Verein in Bayern für ded Gruppen An
der Rinder Abtheilung und vom Landwirthſchaftlichen Bezirks
verein in München für den wiſſenſchaftlichen Theil der Gerſten

e eg Ehrengaben aus et und endlich gab auchder Landwirthſchafüliche Verein des Le tower Kreiſes zu Berlin

eine e e Ehrengabe ſo daß der Gabentempel reich beſetztwerden wird Dieſe ſog Ehrenpreiſe ſind indeſſen nur für all
emeinere Leiſtungen beſtimmt während die Liſte der ausgeſetzten
reiſe im weſentlichen durch Geldpreiſe hergeſtellt worden iſt
s ſind hierzu 106,000 M ausgeſetzt ſo daß die Ausſteller wohl

rechnen können wenn ſie ſonſt etwas Gutes bringen mit Preiſen
reich bedacht zu werden

Furchtbare Leiden hat die Kälte den Fiſchern des Kuriſchen
und Friſchen Haffs bei der Ausübung ihres Gewerbes ver
urſacht Weniger als 309 Kälte hat das Thermometer auf den
freien ſchutzloſen Haffen in den letzten Wochen nicht oft gezeigt
es ſank ſogar bis auf 33 und in der Nacht bis auf 359 Die
Pferde zitterten vor Froſt und die Mannſchaft nicht minder denn
weder Decken noch Pelzwerk vermochten genügenden Schutz zu
gewähren Das mitgenommene Eſſen glich in wenigen Augen
blicken einem Eisklumpen und wollten die Leute daſſelbe ge
nießen ſo mußten ſie daſſelbe erſt über einem Feuer zur Er
wärmung bringen dann hatte es aber jeden Geſchmack verloren

Bankſirma VillIodas in M a d ri d beschlossen
um das Geschäft fortzuführen
1 Millionen Pesetas welche die Firma in acht

brutto inkl
per diesen Monat und per Jan Febr 18,25 bez per Vebr März

per April Mai 18,4 bez per Mai Juni 18,5 bez

Schuld der Städte und der Provinzen
Regierung nicht verantwortlich ist

Rossische Finanzen Petergbuxg Vom1 Jan bis 1 Nov a St 1802 betrugen die Ein wen der
Reichskassen im Ordinarium 712,460,000 RbI im Extra
ordinarium 168,174,000 Rbl die Aus gaben im Ordinario u
767,706,000 Rhbi im Extraordinarium 163,435,000 Rbl In der

ſär welche die nationale

30 Jan
nahmen

irre Zeit des Jahres 1891 stellten sich die Einnahmen im Or
C inarinm anut 602,814,009 Rhbl im Extraordinarium auf
35,421,000 Rbl die Aus gaben auf 683,412,000 Rhbl im Ordinarivum
und 142,418,000 Rbl im

Zahlungseinstell ungen
xtraordinarium

Die Gläubi der insolventen
Mittel zu Hefern

beläuft sich a
ren zurückzuzahlen

Der PFehlbetra

sich verpflichtet Veber das Vermögen des Kaufmanns Reinhard
Paul alleiniger Inhaber der unter der Firma Gebr Paul be
trie benen Kammgarnspinnerei in Reichenbach i iet Ken
kurs eröffnet

Mehl
Berlin 30 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u per 100 kg

Sack Termine still Gek Sack Kündigungspreis

Kursbericht der Kalleschen Bankfirmen vom Z1 Jan
Selbſt die Pferde verweigerten das Futter ſie ſtanden zitternd
ſtill da mit herabhängenden Köpfen oder zogen mit müdem
Schritt die Netze Die Wuhnen auf den Fiſchereiſtellen mußten

e Dividende Zins insfür O termin lkuss Kursnolis
S

fortwährend aufgeeiſt werden da ſie entweder zufroren oder ſich u ine 2 U 4 2mit Üntereis füllten Die Netze froren den Fiſchern unter den Neesche e en en terſie brachen vollſtändig ſodaß die Fiſche nicht aus dem g 31300 Stadt 1886 u e 2 e 97,25
aſſer ſondern aus Eismaſſen gehoben werden mußten Alle u a u m aſechs Stunden wechſelte ſich die Mannſchaft ab dann war ſie Akener 3 a

aber auch dem Umſinken nahe Erfurtor S l hHalberstsdter 3 e 18900 u hof 32 9650Cholera Jn Gaarden bei Kiel iſt ein Arbeiter welcher Naumburger s do u i u 670am 23 Jan von Hamburg zurückgekehrt war am 29 Jan an ZSüchsischesöſglahdsehatftl Ptanäbriefe r a 103der Cholera geſtorben Jn Dudaveſt herrſcht große Be r rovinzia Anleihe C z 101,2560
ſtürzung da bekannt geworden daß der Pedell der Univerſität v h ob Breu Nepra u zu
am Sonntag an der Cholera geſtorben iſt Crouv A Fapierlabr So Hyp An u a 1006
Bühnen Honorar Wenn eine auf dem Umwege über Lon Körbizdort Zuckerfabrik u o 4 1000

don kommende phantaſtiſch klingende Mittheilung ſich beſtätigt ſo Ludwig II Gewerkschatt 97,75 e
würde der Dichter Joſé Zorillka deſſen Tod unlängſt erwähnt Naumßurger Brannkohlen u 822 3 Waldauer Braunkohlen 4 u o 101,50 0wurde das bisher größte Honorar eines BühnenAutors erhalten h ür Braunte V a ar u a 102 50
haben Zorilla auch der ſpaniſche Victor Hugo genannt ſoll Wersehen Weissent Brk a Du h a 1020
nämlich im ganzen aus den Aufführungen ſeines Dramas Don Hallesche Bankvereins Aktien 1801 9 h 5 1858 v
Juan Tenorio die Kleinigkeit von 100,900 Pfund Sterling Spar u Vorschnss Bank Aktien aseu 7 112,50
alſo zwei Millionen Mark vereinnahmt haben Das Stück er Cönnern Malzſabrik Aktien Isole2z 2 7

ine Premid 40 J Cröllwitz AkKtien Papierfabrik Akt I1891o2 7 11186lebte ſeine Premidre bereits vor 40 Jahren Dörstew Ratimannst Braunk I A 1801 92 s h
Von einem Drama im Leuchtthurm der Roſche s Enenburger Kattun Manufaktur Akt i8oi o o e 600

Do u vres Cotes duNord wird dem Petit Pariſien gemeldet Feldechlösschen Brauerei Aktien I180182 o 3826
Ein Wächter Namens Mevel ſtürzte am 5 Januar infolge eines Glaneis Zaekertabrüti alten 180102 331
Fehltrittes auf der Leiter die zur Feuerkammer führt aus einer Hanesche Maschinenſabrib aktien 189 25 2373ß S p G Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 s 103 6öhe von 40 m herab und blieb ſofort todt ein Kamerad Le Hfderrand eche Mühlenwerk Alctien 189102 18 4 1163 50
doy machte vergebens Nothſignale man antwortete ihm weder Körpisdort Zuckerfabrik Aktien 189182 12 a 117

von der Küſte noch von den in der Ferne vorüberfahrenden Landsberg Malzſabrik Aktien 188192 10 h 5
Schiffen aus Er wagte nicht die in Verweſung übergehende Naumburger Braunkohlen Aktien I18s182 8 115 b
Leiche Mavel s ins Meer zu werfen aus Furcht daß man ihn Viemperg Aalatabrik Aktien Iseue2 44 2
eines Mordes beſchuldigen könne Die Tage verſloſſen Le Roy Fackhofs Aktien e rSächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 Ikonnte keine a mehr zu ſich nehmen er beſaß kaum noch Süche hür Braun St Pr Aküen 1801 101 i 5
die Kraft zur Bedienung des Leuchtthurmes Nach 15 Tagen Waldauer Braunkonlen St Aktien 189102 s 4 103
endlich wurde er von dem Proviantboote aus dieſer Lage be Werschen Weissent BrannkK St Akt 1892e2 151 11606
freit Das Boot brachte ihn nach Lezardieux wo er ſchwer er Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189192 20

krankte Zeitzer Paraff er AK I 80 67 ineri e ien a 1891 JEine Diebesbande hat in Paris aus dem PanamaSkandal r Fuge 2 i e S
für ihre Gewerbsthätigkeit Kapital zu ſchlagen verſtanden Jn Konsolidirte Pfännerschaft Kuxe kfeo teo l 195 0
der Avenue Marceau wenige Schritte vom Hippodrome einem
der reichſten Stadtviertel wohnt der Marquis de Paniſſfe
Paſſis das Haus wird in dieſem Augenblicke nur von dem
Pförtner und deſſen Frau bewohnt da ſich der Beſitzer mit
ſeiner Familie in Mentone aufhält Sonntag abend beim Ein
bruch der Nacht wurde die Hausglocke heftig gelüntet Der
Pförtner öffnete und vier Männer traten ein von welchen der
eine ſich als Polizeikommiſſar vorſtellte der von Herrn Franque
ville beauftragt ſei eine Hausſuchung bei dem Marquis vor

ebnen Da der Pförtner ſich einige Einwendungen erlaubte

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 30 Jan

Aufgeboten Der gepr Lokomotivheizer Paul Rieſchel und
Anna Machewehl Halle und Erfurt Der Lehrer Emil n
und Lina Pille lir und ieſch Der Schloſſer Wilhelm
Wolf und Anna Bönicke Hölzpieh 1 und Meckelſtr Der

ieß ihm der angebliche Kommiſſar durch ſeine Agenten die Rechtsanwalt Hans Czarnikow und ergebe Kaiſer Halle

Hauſe als Wegweiſer zu dienen Die Pförtnersfrau wurde
ebenfalls unſchädlich gemacht und in ihrer Stube eingeſchloſſen
Bis gegen Mitternacht blieben die Diebe im Hauſe brachen den
Geldkaſten auf öffneten alle Schränke und bemächtigten ſich
aller Werthſachen die ſie in mehrere vor dem Hauſe vorge

Erſt
gegen Tagesanbruch gelang es den beiden ſich ihrer Feſſeln zu
entledigen und die Polizei herbeizurufen

Der ſchönſte Schneemann der wohl je angefertigt worden
iſt war dieſer Tage in Genua zu ſehen Am 15 Jan herrſchte
nämlich in der ſonſt durch ihr mildes Klima bekannten Stadt an
der Riviera eine eiſige Kälte verbunden mit einem heftigen
Sturm und ſtarkem Schneefall Am 16 d kratzte der berühmte
Bildhauer Achille Caneſſa aus einem 3 m hohen Schneeblock die
wohlgetroffene den Genueſen beſonders gut bekannte vollſtändige
Büſte des Chriſtoforo Columbus auf einem mit dem Wappen
Jtaliens gezierten prächtigen Poſtament heraus Ganz Genna
hatte ſeine helle Freude an dieſem ſchönen Produkt künſtleriſcher
Laune Jn wenigen Tagen ſind von dieſem Schneemann 2500
Photogramme verkauft worden

Perſonalnachricht Der Dichter P K Rihr r oſegger iſt vonſeiner Krankheit wiederhergeſtellt

Handels und Verkehrs Nachrichten

F But zke Co Aktiengesellschaft Berlin Aus Verwaltungs
Kreisen wird mitgetheilt dass in dem jüngsten Terwine in dem be
kannten Lampen Patentprozesse zwischen Friedr Sie mens
in Dresden und Butzke die früher verfügte Beschlagnahme
zurück genommen worden ist sodass die Butzke Gesellschaſt die
Fabrikation der Lampen weiter betreiben darf Es wird hinzugefügt
dass Butzke eine neue Lampe hergestellt hat auf welche ein Patent
ertheilt worden sei

Dividenden Die Gummiwaarenfabrik Voigt Winde
erzielte 93,661 M Reingewinn aus dem 8 Proz DPividende vertheilt
werden sollen Die Dividende der Ssüd deutschen Bodenkredit
bank wird bei nicht unwesentlich höherem Geschäftsgewinn und ver
stürkten Rücklagen wieder mit 7 Proz in Vorschlag gebracht

Wien 31 Jan Telegr Der Neuen Freien Presse zufolge
hat die Kreditanstalt auf Grund des Uebereinkommens der
Rothschildgruppe mit der Regierung den Kaufsebilling für
die Uebernahme von 30 Millionen nominell 4prozösterreichischer Goldrente in etfektivem Golde eingelefert
Im ganzen verfügen die öffentlichen Kassen Oesterreich Ungarns
über 257,300,000 Gulden Goldbeträge einsebl Goldwechsel wovon
auf die österreich ungarische Bank 134,000,000 aut die öeter
reichische Regierung approximativ 35,000,000 und aut die
ungarische Regierung 55,000,000 entfallen Die Goldbeschaffung
der Kreditanstalt beläuft sich auf 33,600,000 Gulden

Wien 30 Jan Heute wurde mit dem Galizisehen Landes
Ausschusse der Vertrag betreffend die Vebernahme von 58,850,000
Kronen 4proz Galizische Landes An leihe die zur Konver
tirung der noch im Umlauf befindlichen Sproz Galiz Grandentiastungs
Obligationen dienen soll abgesehlossen Der übernehwenden Gruppe
v an die h in Wien die Galizische Landesbank e

alizische Aktien Ilypothekenbank in Lemberg dio Ungarisehe Es
compte Wechsler BRank in Budapest die Bankhäuser Mendeisohn Co
und Robert Waarchauer Co in Berlin die Norddeutsohe Bank
in Hawberg das Bankhaus Gebräder Bethmann und die Pentsebe
Effekten und Weehsel Bankin Frankfurt a M

Lovdon 31 Jan Telegr Der Times zufolge umfasst

und Delitzſch

Eheſchliefzung
Strentzſch

Der Bahnarbeiter Hermann
Friederike Simon Halle und Kloſtermansfeld

Der Schmied Otto Krauſe

tebenhühner und

und Sofis

gestern veröffenthehte Berieht der englischen Re S

Geboren Dem Schmiedemeiſter e r n eine
Marie Eliſe Spiegelgaſſe Dem Malermeiſter Richard Anton
ein Hans Richard Gr Ulrichſtr 20 Dem Malermeiſter
Paul Renner ein Franz Albert Parkſtr Dem Cigarren
macher Emil Sommerlatte ein Friedrich Wilhelm Emil
Thorſtr 29 Dem Glaſermeiſter Guſtav Heinrichshofen einAlbert Barfüßerſtr 13 Dem Bierhändler Franz Köppe eine

Margarethe Gr Ritterg 13 Dem Fuhrmann Gottlieb
Müller ein Karl Panl Spitze 27 Dem Handarbeiter Karl
Wilhelm ein Friedrich Karl Brunosw Dem Drechsler
Heinrich Gaſe ein Bernhard Gommerg Dem Kernmacher
Max Eilenberg eine Minna Fanny Schwetſchkeſtr 17 Dem
Goldarbeiter Bruno Lindner gen Treff ein Hermann Richard
Zenkerg Dem Maſchiniſt Alexander Schulze eine Jda

Hedwig Manelly Valtiy Saolberg 18 Dem Handarb Andreas
Bonk eine Maria Schülershof 11 Dem Maurer Franz
Naue eine Franziska Margarethe Meckelſtr Dem Barbier
Chriſtian Berger eine Bertha Gertrud Wuchererſtr 32
Dem Handarb Guſtav Buckel gen Diele ein Paul Guſtav
Adalbert Ludwigſtr 12 Dem Tiſchler Joſef Meyer ein S
Erich Karl Georgſtr

Geſtorben Die Wittwe Karoline Bethge geb Biſchof 67 J
Des Böttchermeiſter Franz Rother T Olga 2 J Kuhgaſſe
Der Gaſtwirth Wilhelm Arnecke 59 J Fleiſchergaſſe Der
Schloſſer Friedrich Schimpf 38 J Streiberſtr 33 Des ſtädt
Wächter Friedrich Neumann T Margarethe 4 M Geiſtſtr 54
Die Wittwe Johanne Mockenrodt geb Höfer 61 Jſtraße 10 Des Bäckermeiſter Richard Schubarth S Max 3
Gr Rittergaſſe Der Kaufmann Louis enemann 55
Heinrichſtr Der Tiſchlermeiſter Karl Schumann 65

Bärgaſſe Des Geſchirrführer Heinrich Müller S Otto

T

67 J Niemeyerſtr 20 Des Fabrikarbeiter Karl Heimfrau Auguſte geb Reich 35 J Raffinerieſtr 32 Der Arbei
Gottlieb Edler 62 J Klinik Des Lehrer Robert r angenbers
S Rudolf 1 J Klinik 1 unehel 1 unehel todtgeb T

m

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Dienſtag 31 Jan

Mittwoch 1 Febr
Donnerstag 2 Febr
Freitag 3 r

Diavolo
MNedea Klara Ziegler als Gaſh
Prinz Friedrich von Homburg
Jphigenie Klara Ziegler

Gaſt
Sonnabend 4 Febr wei glückliche TageSonntag 5 Febr e s

Auswärtige Theater
Mittwoch den 1 Februar

Magdeburg St Th Colberg 1807
Leipzig Neues ater ein golda Altes tegee W kfu Tell
Weimar Se Die RäuberDeſſau Hof Th u Lärm um nichtondershauſen Fürſtl Th Sap

gierung über die argentinischen Finanzen auch die
oRudolſtadt Fürſtl Th See telndent

Drei unehel S Zwei unehel T J

Glauchager

S
Je

10 J Diakoniſſenhaus Die Wittwe Fanny Stoll geb a 3

r

Die Puppenfee hierauf Fro
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Das vie gemusterter dopelthreiter 4 50 Das vWliständige prima farbiger doppelthr S
Confirmations Kleil reinvoll Oachemir Conbrmations Kleicl reiowoll Vantasiostoſft We

S Aussergewöhnlich vortheilhalte Abschlüsse ermöglichen es wir zur bevorstehenden Confirmation e

I sch farhbig Kloider Stoſfſoschwarze u farbig Kleider Stoſſe
S 2u nachstehenden S fe festen anerkannt niedrigsten Preisen

S zum Verkauf zu stollen eS Das tie doppeltbreiter schwarzer 3 55 Das tand prima gemust doppeltbr 5 90 S
S onürmations Kleid Cachemir W Conſirmations Kleid reinwoll Cachemir l

Das vollständige Aoppolthreiter reinwoll 4 50 Das vollständige karbigor 120 em vroiter 5 00 h
Confirmations Kleid Cachemir z Confirmations Kleid reinwollener Cachemir 5 al

S Das vollständige prima Qualität doppeltbr 7 30 voltstan des kfarbiger doppeltbr 00 eConhirmationg Kleid reinwoll Cachemir z Confirmations Kleich reiuwollener Kamngarn W

E m e Ia n 9 90 de vollständige farbiger doppelthr 4 50E Conürmations Kleid r r W Conrmations Kleid reinwolloner Vantasiestof V

bis zu 20 Mk

Reichsto Auswahl in schwarzen und farbigen reinseidenen Costunnmne Stoffen u riginal Fahrikpreisen
unter Garantie für bestes Tragen

r Mädchen Confection
Zur Einsegnung empfehle ich

V kkets m VUmhönmge 4aus schwarzem reinwoll Fantasiestoff nur Neubeiten aus schwarzem reinwoll Fantasiestoff nur Neubeiten

Mk 4,50 5,50 6,50 50 Mk 4,00 4,50 5,00 6,00 7,50extra elegante Piècen FIK 8,50 10,00 12,50 extra elegante Piècen in Seide K 10,00 12,00 15 00
Neuheften in Tricot Taillen und Tricot Blousen in allen Qualitäten und Preislagen S

Grösstes Lager in wollenen und seidenen Fantasietüchern und Plaids
Confirmandinmnen Unterröcke in Wolle und Seide sowie weisse Röcke mit Stickerei S

Confirmandinnen Taschentücher mit Spitzen und mit Stichkerei
OOrSsets in grosser Auswahl zu Sehr billigen Preison Weisso u schwarze Glacé Handsohuhe das Paar 75 Pfg

Der Tingang von Frühjahrs Neuheiten in den Abtheilungen für

Mleierstoße Confoetion Gardinen ung Joppieſe
hat begonnen und sind dieselben zu festen anerkannt niedrigsten Preisen zum Verkauf gestollt

2 Ende März Eröffnung meines neuen grossen Special EVtablissements
für Damen und Mädchen Confection

n

4 4 J J u 3 u e 5 Jc S r c c v v me
v

de

M äü i r r c 2 1 blätternJ Z
SFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Be
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